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Freie Turngemeinde feiert 110. Geburtstag

Sportgala: In Pfungstadt zeigen Akrobaten und Cheerleader, was sie drauf haben

PFUNGSTADT. 

Vereinsfeiern können oft öde sein. Vor allem wenn Festredner nicht merken, wann sie genug geredet haben. Dann kommt Langeweile auf, wird das Ende herbeigesehnt. Nicht so bei der Freien Turngemeinde. Ihre Sportgala zum 110jährigen Bestehen bot 120 Minuten Kurzweil, dank der frischen und forschen Auftritte der jungen Sportler. Die Redebeiträge waren angenehm kurz. 

Nicht vom Erfolg reden, sondern ihn zeigen. »Das ist uns, glaube ich, gelungen«, sagt FTG-Vorsitzende Margit Becker-Hillemann. Es war vor allem ein Verdienst der Sportakrobaten und Cheerleader. Die Ehrungen zwischendurch drängten sich nicht auf, passten vielmehr ins Bild, denn die FTG ist stolz auf hessische und deutsche Meister, Teilnehmer bei Europa- und Weltmeisterschaften. 

Dass Titel nicht von ungefähr kommen, konnte das Publikum bei den Darbietungen erleben. Etwa 250 Zuschauer erfreuten sich am von Klaus Biehl moderierten Programm, darunter in den ersten Reihen zahlreiche Ehrengäste. Unter ihnen der ehemalige hessische Staatsminister Karl Schneider und die Landtagsabgeordneten Heike Hofmann und Gottfried Milde 

Einer der Höhepunkte waren die von den Sportakrobaten einstudierte Michael-Jackson-Show und eine »Cheer- und Akro-Freestyle-Darbietung«, gemeinsam mit dem Kreis ehemaliger Spielleute. Sie nutzten die Sportgala um ihr zwanzigjähriges Bestehen zu feiern. Viel Beifall ernteten auch die zahlreichen Sportakrobaten aus Kassel und Baunatal, die der Einladung zur Feier der Freien Turngemeinde gefolgt waren. 

 

